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betreffende Komitee hatte Wwgar festgestellt,dass " die

| und daher von nah und fern sehr viel besucht wird;eine

|von der Bahn,so dass ein Denkmal an dieser Stelle z.B.von

Zürich aus verhältnismässig selten Besuch erhielte;vom

feine hässliche . Starkströmleitung und der Umstand,dass deı

‚ |leuchtendes Schlänglein ziehen die Kinder des Borfes hinauy

nicht gespart.Wie grüssen sie alle hinüber nach Brütten

 

zzzzz_zz—zz——umm2527222252172222272220o
nen

Wir hatten letztes „ahr von der Möglichkeit gespro-

chen,dass das kantonale wehrmännerdenkmal in Brütten erste
 

werde- Nun ist statt dessen die Forch gewählt worden. Das

Punkt 635 einen herrlichen Ausblick üper den Kanton und

die Aısen won den Kurfirsten bis zur JUngfraubiete. ner

Platz w“re für ein Denkmal leicht auszugestalten. Von Vor-

teil für den Platz bei Brütten wäre die matsache,dass die

Kirche alsAussichtspunkt geradezu Berühmheit erlangt hat
‚

auf der Breite. Nachteilig wirkt indessen die weite Entfeı

See,dem Amt usw. gar nicht zu reden. Ein weiterer schwer-

wiegender Nachteil ist die Durchquerung des Platzes durch

Boden erst von Privaten zu etwa einem Franken pro Quadrat]

meter erworben werden müsste. Für die Gestaltung des penk-

mals fehlt der Hintergrund." (Tandbote ..15.: June so)

= ae wir grad am Zitieren vonSE

sei hier auf das Lob hingewiesen ‚das eine begeisterte Töss

merin der Brütiemer Ausustfeier gezollt hat. Es sei daraus

Einiges zitiert:"pald befänden wir uns auf dem Kirchturm.

....Vor dem Schulhaus stellen sich die Knaben und Mädchen

auf; vom Lehrer angeordne&t,zünden sie alle ihre mitgebrach

bunten Papierlampions an.Ein liebliches Bild!...Wie ein

undstellen sich dann beim Holzstoss auf . Augustfeuer an

Rigi. In der Gegend von Greifensee haben sie das Holz auch

und erzählen in ihrer stummen Sprache vom Liebhaben des
. PS “ 

nordöstlich des Dorfes gelegene ‚etwas vorgeschobene Kuppel

weitere Sehenswürdigkeit wäre auch die nahegelegene Kapfel

allen Orten!Sch_on leuchtet der Vetliberg herrüber und id

ML

le

nung

e-

ıten,  

==
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Vaterlandes!Bachtel,Hörnli,wohl auch Schnebelhorn une

Schauenberg sind vertreten.Später Kyburg ‚First ,Illnau,und

links wird das Feuer vom Bäumli und den verschiedenen Orten

Winterthurs und Umgebung sichtbar. Sonnenbüöhl ‚das yeim

AEr Waisen,liegt auch vor uns im hellen Licht.Möge euch

dies Licht leuchten durchs Leben,ihr YKinder,die ikhrmit

fremder Liebe-durchs jeben wandeln müsst! Aber das herr-

liehste von all den vielen Augustfeuern ist für unsere

Augen halt doch das nächste,das Brüttener feuer!Schon

lodert es hoch zum Himmel hinauf und möchte aller Welt

erzählen von der grodsen Liebe,die wir trotz allem Schmer:

und aller Enttäuschung tief im Herzen tragen......Nun ste}

der herrliche Kirchturm da im roten Bengallicht, fünf Minu+

ten dauert die pracht und soll,aus der Ferne gesehen,gross

artig gewesen sein. Unten singen sie;auch wieder vom Vater

land und peimat und 'sAlpeläbe ischt e herrlis Läbe! - Al]

gemach «erlöschen sie,die Höhenfeuer;wir haben an die

siebzig gezä,lt!Die Buben und Mädchen tanzen noch umdas

verelimmende Keuer herum,wie die Zöpflein fliegen,wie sie

jauchzen und juhken und Purzelbäume machen,als wäre das

„eben überhaupt nur ein Tanz ums Augustfeuer..... Die-Er-

wachsenen von Brütten tun sich noch im Dorfwirtshaus zum

Hofacker zusammen,wo ein Podium unter freiem Hinmer errieh

ist;da ist auch etwas zu haben Für durstige Kenhlen und ist

gesorgt ,dass auch die tanzlustigen Mädchen und Durachen

auf ihre Rechnung kommen.In später Stunde ziehen mein

Begtdien und ich talwärts. Vom Rossberg grüsst uns noch

aas erlöschende euer ‚und aus der Ferne erklingen lustige

weisen einer Handharmonika. Veber uns der klare Nachthimme

se seinem ‚Sternenmeer und in uns friedliche Stimmung.

Dis _annen lauschen und neigen ihre stolzen Häupter- ver-

gpätete wandervögel ziehen durch den veräumten wald und

singen: |

er Weisst du wie viel Sternlein stehen

= An dem blauen Himmelszelt?"

Anna Schellenberg.

(randbote Nr. 181, 1921).
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Von einer weitern Festlichkeit ‚der Fahnenweihe de

Schiessvereins,sei in besonderm Anhang berichtet,
N

Im Spätherbst veranstaltete der Samariterverein

 

 

einen Krankenpflegekurs. Er war von 23 Teilnehmern besucht,

was bei der kleinen Einwohnerzahl unserer Gemeinde viel-

heissen will. Was aber ein solcher Kurs für unsere ver-

hältnisse bedeutet,mag man ermessen,wenn man bedenkt, dass

u
Uder nächste Arzt fast eine Stunde entfernt wohnt. Der Kur

TD ıwar geleitet von den perren Dr. med. Widmer und Krankenpfl

ger an1 "Dis Sohlussprüfung fand am 26. November im Sonneh-.

| hof statt. Der zweite meil gestaltete sich zu einem zu

lichen Unterhaltungsabend. Verborgene KrALKE Talente, zum

ausfrauen,entwiekeltenungeahnte Schau-    

   

 

[spielereaben. "Bin Krankenzinmer,wie es Richt sein soll",

von einheimischen Kräften ausgearbeitet und BE

     
|recht sin Stück im eeer über die Bühne.

eineEiLis vonrszirellen Winken für die krankenpflege.-

Am 17. Juli,einem schönen Sonntag-yachmittag ‚ver-

 

im BR des Herrn AdolfBehinten dem Pfafr- haus). Steuersekretär Pfister in Winterthur hielt ein Re-

 

ruhige en...udem sie im: vielen

Punkten zustimmen mussten. mine Diskussion fand nichtsta

 

rs mochten ein paar Hundert personen anwesend gewesenseit,

„Im Berichtjahf hat die Kirchenuhr einenneuenAn=
”

SEstrich erhalten,‚ebenso derasDie,Ziftermätter  



neuem a zeit und Bilde: verkünden(vel. Photographie

„An kirchlichen Liebesgaben gingen. im ganzen.

ERST A564: ein,ae Für:03® Branfigeschädigreh Be

sent (Kt.:&raubünden)Pr-210,Für die een.

Bessersdorf(BraddfalleeieFrei Ki

unter dem Kreuz(notleidende Kirchen evangelischengekennt- >

nisses im Auslana)Fr..Rezu m|

hungernden Russland Fr90 usw. 5

Der Samariterverein führte eine sammlung für das

 

Rote Kreuz durch,die einen Ertrag von Fr. 500. alwarfı

seiden hans verstorbenenee

die gemeinde einVermächtnis von Fr. 1000 ala MandeFar

Een Leichenwagen. Bei Beerdigungen von den Höfen wäre

ein solcherbei nie Witterung,gefrorenem Boden etc,

einegrosse, och sollte r
et

Chronisten für den Dorfkreis die alte schöneSitte,dass

Nachbarn den K£ff Sarg tragen, beibehalten werden können.  
dem Menschen weniger schadet,als man Eee08 anninmt ‚is

wohl auch mit ee zu belegen. Es Brazb im

 

  
  



e
n

£ürsdire Morgen- und Abendzeit)abgesperrt war, lud eine

praktische yausfrau ihre W@sche kurz entschlossen aufs

Fuhrwerk ‚fuhr zu ihren Eltern in einem wasserreichen

Nachbardorf,um dann nach zwei magen mit der saubern Wä-

sche heim zu kommen.Das Trocknen konnte sie dann schon

bequemer besorgen.

Alt und Jung hatten wochenlang unter grosser

Stechmückenplage zu leiden. In vielen Häusern schliefen

die reute trotz der grossen Hitze beifl geschlossenen

menstern oder sie verhängten die menster mise eslerieit

Gaze.Aber auch mit diesen Mitteln lisssen sich ie Quäl-

geister nicht fernhalten.Wer sich auch duech die Stiche

nicht stOren liess,dem raubten sie mit ihrem Summen den

Schlaf.Die Mücken müssen sich ungemein rasch vermehrt ha-

ben.Vermutlich konnten sich ihre sarven in den Wassertum-

peln ungestört entwickeln,weil deren Oberfläche infolge

Mangel an’ Niederschlägen wenig bewegt wurde. Hätten star;

ke Platzregen eingesetzt,so wären die Larven,welche feing

Röhrchen als Atmungsorgane über die Wasseroberfläche her7

ausstrecken ‚erstickt.Es war fast wie bei den ägyptischen

Plagen,"da aller Staub auf dem Boden zu Stechmücken

wurde",(2.Mos.8,13).Doch wird man sich in regenreichen

 

 

A u. 2 gro

Sigrist Enderli (.Malerm. Morf, ?Bachdeckerm.Würmli,

ıMaurerm. Vogt Tage&swangen Oberwinterthur

3. Kirchengutsverwlter mit Söhnen“s sund Sohn

Bone Baltenspberger 4Gohl,z.Post
a Handlanzer. 

Sommern gleichwohl mit Wehmut an den Sommer 1921 erinnern.

 (Phot. vr. #riedr.Baltensberger ,‚Brütten)
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